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Zu Gast bei Freunden
Ab 2. November EUROPE DIRECT Pop-up am Schillerplatz mit vielen Angeboten

Europa vor Ort erleben, neue Perspektiven auf Kaiserslautern gewinnen und miteinander ins Gespräch kommen: Am Schillerplatz 2 entsteht in einem leerstehenden Ladengeschäft mit dem Pop-up EUROPE DIRECT unter dem Motto „Zu Gast bei Freunden“ für eine begrenzte Zeit ein offener Treffpunkt für Information, Begegnung und Austausch. Im Mittelpunkt stehen Themen, die Europa und die Stadt bewegen – von Stadtentwicklung und Bürgerbeteiligung über die Stadtgeschichte bis hin zu aktuellen Fragen des Zusammenlebens. Ein abwechslungsreiches Programm mit Vorträgen, Thementagen, Gesprächen sowie kulturellen und kreativen Mitmachangeboten bietet vielfältige Möglichkeiten, Neues zu entdecken und eigene Ideen einzubringen. Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Ergänzend ist während der gesamten Öffnungszeit ein Legomodell der Fruchthalle von Lauter Steine e. V. im Pop-up zu sehen.

[bookmark: _GoBack]Oberbürgermeisterin Beate Kimmel eröffnet das Pop-up am Montag, 2. November, um 18 Uhr. Im Anschluss gibt es eine Lesung auf dem Buch „Mein Kaiserslautern / Lautre: Fotografien 1980–1995 und Heute“ mit Autor Christian Baron sowie den beiden Fotografen Hermann Ebling und Jörg Heieck. Für diese Veranstaltung ist keine Anmeldung mehr möglich. Am Dienstag befassen sich das Stadtarchiv und das Referat Stadtentwicklung mit der „Stadtbevölkerung gestern und heute“. Am Mittwoch lädt das Format „mein Viertel, meine Stadt, mein Block“ gemeinsam mit dem Museum Pfalzgalerie Kaiserslautern (mpk) zum Entdecken und Austauschen ein. Am Donnerstag tagt der Beteiligungsbeirat der Stadt im Pop-up und am Freitag stehen die Partnerstädte von Kaiserslautern im Fokus. Am Samstag können Interessierte Stadt und Stadtgeschichte entdecken, bei: „Gästeführende entschlüsseln Geheimnisse!“ 

In der zweiten Woche, vom 9. bis 13. November, dreht sich bei Thementagen alles um Arbeit. Mit dabei sind das Referat Personal der Stadt und die Feuerwehr, die IHK, die Science und Innovation Alliance Kaiserslautern, die Handwerkskammer und die Agentur für Arbeit. 

Die Woche vom 16. bis 20. November rückt als Mehr-Generationen-Woche die städtische Jugend- und Seniorenarbeit in den Blick, auch das Jugendbüro Ramstein ist vertreten. Zudem ist der Bezirksverband Pfalz mit einem Quiz vor Ort. Ab Mittwoch ist die Ausstellung „Alle behindert!“ zu Inklusionsthemen zu sehen, der Inklusionsbeirat und das Inklusions-Café runden das Wochenprogramm ab. Der Virtuelle Campus Rheinland-Pfalz stellt das Projekt „Medienpädagogische Stadtgespräche Kaiserslautern“ vor. Vom 16. November bis zum 7. Dezember wird im Pop-up ein besonderer FCK-Fisch zu sehen sein – einer der neuen Stadtfische, gestaltet vom Graffiti-Künstler Daniel Ferino und unterschrieben von FCK-Profis. Er wird über www.klmitiwrkung.de zugunsten eines guten Zwecks versteigert.

Vom 25. November bis 10. Dezember finden im Pop-Up die Orange Days gemeinsam mit der Gleichstellungsstelle der Stadt statt. Am 2. Dezember lädt das Netzwerk „NEIN zu Gewalt an Frauen“ zur Veranstaltung „Frauenherzen schlagen anders“ ein. Gemeinsam mit der Atlantischen Akademie Rheinland-Pfalz wird 11Freunde- und die ZEIT-Journalist Johannes Ehrmann aus seinem Buch „Amerika '33: Die große Krise der Freiheit“ lesen. Darüber hinaus informiert die Polizei über Sicherheitsthemen, darunter auch Seniorensicherheit. Zudem stellt das städtische Referat Innovation und Digitalisierung eigene Projekte bei „Digitalisierung im Dialog“ vor. Mit „Lebensqualität für Asperger (LQFA)“ und der „SHG Zwangsstörungen“ präsentieren zwei Selbsthilfegruppen ihr Angebot und bei „DunkelBunt – Theaterpädagogik und politische Bildung, die bewegt!“ kommen Köpfe und Körper in Schwung.

Vom 7. bis 12. Dezember ist die Volkshochschule Kaiserslautern mit ihrem Makerspace „Kanal 3“ zu Gast. Die offene Werkstatt lädt zum Ausprobieren ein: Unter anderem können Klemmbausteine mit dem Laser graviert und Objekte im 3D-Druck hergestellt werden. Zum Abschluss werden vom 14. bis 18. Dezember die Emmerich-Smola-Musikschule und Musikakademie, der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN), das Referat Tiefbau und der Studiengang Virtual Design der Hochschule Kaiserslautern den Laden bespielen.

Das Pop-up ist montags bis donnerstags von 9.30 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Zu Veranstaltungen ist der Laden am Schillerplatz ebenfalls geöffnet. Die aktuellen Termine sind auf der Website der Stadt Kaiserslautern und am Ladenlokal selbst zu finden. Finanziell unterstützt wird das Pop-up von der Europäischen Kommission und von der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz. Teile aus dem Gesamtprojekt werden durch das Programm „Innenstadt-Impulse“ durch das Innenministerium des Landes gefördert.

Das Team von EUROPE DIRECT Kaiserslautern und der Stadtverwaltung freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher und auf sieben Wochen voller Begegnungen, Ideen und neuer Perspektiven! 
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